
MMnMtt M ^ U. 295.
(2883-3) Nr. 17447.

Executive Satzpostrn-
Feilbietung.

Bom t. l. stiidt.-dcleg. Bezirksgerichte
^aibach wird im Nachhange zum Edictc
vom ^. September 1871, Z. l4728. be-
kannt gemacht:

CS werde über Ansuchen des Bern'
1,a d Eiglar. durch Dr. Sajooic von Laibach,,
die mit Bescheid vom 8. September »87,,,
^ 14728, m.f dcn 14. und 28. Ociobcr«
l^7l angeordnete execnlive Mb.ctm'g
de, für Helena Zalcr a..f der ^e.l.lat
t>,s Martin Stalsa Ulb. Nr. 3 ^ Sm.cgg
Astenden Satzposten, al«: ^ " . ' l a n ^
.echte auf dic Hälfte der Mcrparzelle
Nr ,46 pr. 59I lü l l l f t . °nS dem Kau,-
v> trage vom 11. October 1856, e.ldl.ch
li.-s Ncchle alls' dic Wiese Pcnzcllc-Nr.M"
p, !489^ t t l f t . aus dcm Kaufvcrlragr
m,,n 10. Ätürz I860. zusamnnn in dem
«llichtlich erhobene,, SchätzungSwcrlhe von
195 f l . , auf dcn

10. J ä n n e r und
24. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

Laibach, am l7 . October 1 8 " .

(2915 -3 ) ' ^ Nr. ^ 4 4 -

Reassmnillmg
ezecutiver Feilbietun«.

Von dcm t. l. Bezirksgerichte Ober-
laibach wird hiemit bekannt gemacht:

OS sei über das Ansuchen des Valentin
Teilet von ^aplana Hs.'Nr. 3 als Ces-
sionär der l. l. FinanzProcnr^nr und
des hohen AcrarS gcncn Johann Zorn
von Mobcrlaibach Hs.-Nr. 04 wegen aus
der Abtrclunasnrtunde vom 5'. Novcmbe.
1870, ^, 9523. schuldigen 187 ft. 4 1 ' / , kr.
0 W o 8 «' ' " " i t Nellssunurnng der
exceutiven dffcnllichen Versteigerung der
dtm Vehteren gehörigen, im Grundbuche der

Herrschaft Loilsch 8ud Nclf.«Nr. 625, Ulb.-
Nr. 234, Post.-Nr. 8li vorkommenden

! Realität, sammt Ali» nnd Zugehör, im
gerichtlich erhobenen SchäylingSwcrthe von
1550 si. ö. W,. gcwiUiact und zul Bor-
nähme dersell'cn die executive Feilbietung«.

> Tagsatzung ans den
19. I ä n n c r,
2 0. F e b r u a r und
2 2. M ä r z 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc.
richtS mit dem Anhange bestimmt wvldcn,
daß die fcilziibiclcnde Ncalilä't nnr bc,
dcr letzten Feilbictung anch nnicr dcm
SchätzNlinM'crthe an dcn Accislbillcl,ds„
hiütnngcgcdcl! werde.

Dal« Schatznnsst<p!'olololl der Grlli,d°
tuichsextract nnd die ^icilalionsbedilign,sse
lülincn bei dicscm Oerichlc in dcn gewöhn-
lichen slmlöstlindcn eingesehen weiden.

K. t. Ac^rtsgcricht Odeiloit'ach, am
0. October I 8 7 I .

(2888—3) Nr. Itt.752.

Erecutivc
Nealitäten-Vclsteigelllllg.

Vom l. l. sludt.^dclea. Vezictsgel ichtc
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei nbcr Anslichen der t. l. Fi-
nanzprocuralur die executive Feilbictung
der dem MathiuS Fink von Gradi^c gc<
hörigen, gerichtlich auf 773 fl qcschätzlrn,
im G'llndbuche Aucreperg «ud Urb.-
Nr. 387'/,^ Nclf.-Nr. 157 vorkommenden
Hnbrcalital wegen schuldiger 122si.44'/,
bewilliget und hiezu drei Fcilbictnngs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf dcn

10. J ä n n e r ,
die zweite ans den

10. F j e b r u a r
und die dritte auf deu

13. M ä r z 1 8 7 2 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei hicrgcrichtö mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bci dcr ersten und zweiten
Feilbiclnng nur um or-er iibcr den Schiiz.

l zungöwerll), bci der dritten aber auch unter
! demselben hinlangcgcben wcrdeu wird.

Die ^icitationsbcdillgnissc, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem^
Anbote tin 10pcl<-. Vadium zu Handen,
der ^«citalionS-Commlssivn zu erlegen hat,!
so wie daS Schätzunasprototoll und dcr
Grnndbnchsextract tönncn in dcr diesge« ^
richtlichen Registratur eingesehen weiden.

Laibach, am 3. October 1871.

(2690—3) Nr. 4153.

Erinnerung
an A p o l l o l l in H a r l m a n geborne
P o r e n t a, Hi i n a und L o i c n z
H a r t man und deren Rechtsnachfolger.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Vacl!
wiid dci Apulwnia Harlman geb. Poienta, ^
dcr M'na und dem ^orenz Harlmail, un»
bctanütcn Daseins und UufciUhallcS, und
deren Rechtsnachfolgern hiermit crinncit:

lös habe Johann Peoz von Glänz^ir 0, >
Josef und OlaS Notar von Burgstall und
Heitraud Notar von âck wider dieselben!
die iNagc auf Verjährt- und Erloschen- ^
ancrlcnnung nachstehender, auf dlr Rca»
lilät Urb.'Nr. 3938/2417 uä Herrschaft
^act H.^Nr. 0 zu Gränz Hoflenden Satz-
poslcn, als:
1. Des für Apollonia Harlmau geborne

PorculH für 487 f l . 30 kr. ^. W. und
8 Zcchini oder 450 ft. 22' / , lr. C. M .
vc>sicherten Heiralsbricfes ätlo. et in-
wwlil l lo 23. Mai 1895;

2. des zu Guusleu der Mina Hartman in-,
tabulirlcn Schuldscheines vom 28. März >
1837 per 02 ft. 3 lr. (ä. M . und >

3. des zu Gunsten dcS ^orcnz Hartman
rücksichtlich des Lebcnsnnlcrhaltes haf-
tenden Uebergabsvertragcs vom 20«en
Jänner 1841,

8ud P1Ä08. 21. September 187 l , Z, 4153,
hicramls eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung anf dcn

9. F e b r u a r 1 8 7 2 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten

wegen ihres unbekannte» Aufenthaltes
Jakob Omcmn von Safnitz als OuiÄwl
u,ä ilctum auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
! verständiget, daß sie alllnsaUS zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 22ten
September 1871.

( 2 8 8 4 - ^ ) Nr. 18085.

Tritte ezec. Feilbictnllq.
Vom l. l."städt,-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde zur Einbringung der For<

derunq des MacariuS Mazzi aus dem
Urtheile vom 22. September 1808, Zahl
16717, an Gerichtstoften pr. 13 ft. 8 kr.
s. Ä. über dlsscn Ansuchen die executive
Fcilbietling der tcm Mathias Iuznit von
Wessuic ans dcm Kaufvcltrage vom 14ten
März 1860 erworbene Rechte auf die im
Grundbuchc der St. O. Javol «uk Rclf.-
Nr. 280 vorkommenden, gerichtlich auf
224 ft. geschätzten Realität bewilliget und
hiezu die Tagsatzunaen ai,f den

13. J ä n n e r ,
14 F e b r u a r und
16. M ä r z 1 8 7 2 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr Vormittags,
hiergeiichls mit de.n Beisätze angeordnet,
daß bci dcr ersten und zweiten Feilbictung
die bezogenen Rechte und die ^ciiannte
Realität nur über oder um dcn gerichtlichen
Schätzungswert!) bei der dritten alicr auch
nuter demselben an dcn Meistbietendln
werden hinlangegcben we» den.

Das Schätzungsprotololl, die Lici-
tationSbedmgnissc und der OllmdbnchS-
extrart können in den gewöhnlichen Amts»
stunden von den Kanflnstiaen hiergericht«
eingesehen werdeu.

Laibach, au» 21. Novembci l 8 7 l .



2!74

(2990—1) Nr. 6590.

Edict.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach, als Adhandlungsinstanz nach
der am 17. Apr i l 1871 m der Vor,
stadt Krakau Nr . 16 mit Hinterlas-
sung einer schriftlichen letztwilligen An-
ordnung verstorbenen Hausbesitzerin
Theresia Goste, werden, da der testa-
mentarisch eingesetzte Erbe sich der
Erbschaft entschlageu hat, nunmehr die
unbekannten gesetzlichen Erben aufgefor-
dert, ihr Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von heute an gerechnet, bei diesem
Gerichte anzumelden und unter Aus-
weisung ihrcs Erbrechtes, ihre Erbs-
erklärung anzubringen, widrigens die
Verlassenschaft, für welche inzwischen
Herr Josef Mathcuze als Verlassen-
schafts-Curator bestellt worden ist, mit
jenen, die sich werden erbserklärt und
ihre Erbrechtstitel ausgewiesen haben,
verhandelt und ihnen eingeantwortet,
der nicht angetretene Theil der Perlas-
senschaft aber, oder, wenn sich Niemand
erbserklärt hätte, die ganze Berlassen-
schaft vom Staate als erblos einge-
zogen würde.

Laibach, den 12. December 1 8 7 1 .
(2973—2) Nr. 681 l.

(nilmcrllllss
Ml dill uiitntalMlc» ?ll,sc»'thollcb al'we-
senden Mathias E i c r l ' e u c ron E l l i l ,

dcrzclt in Scmiö.

Vom t. t. Ac;>ll^cr>chle Mötiliü»
wirk dcm unbekannten Aufcn Halles ab-
wescndcu McnhiaS Stcllici'z elmncrt, daß
demselben zum Vchl'fc dcr Empfananahm«
des execnlwcn IittatiulalionS - Bescheides
vom 9. Mai 1871, Z. 2989, uno der
weiteren iu vorlicgel'der Angelessenheit
tlwa clflichcndeu Bcschcldc H?sr Johann
^»chs ron S lnn i a!S Oumtor 3,ä aotum
deftfllt lmo ^.tzlllcm dcr c>c!,an»lc Bcschcid
zl'gemilttlt lr>ordcn ist.

Mottling, am 1s. Octobcr 1871

(2981-1 ) Nr. 16355.

Eriunenmst.
Vom l. l. staot.'delcg. Bezirksgerichte

ĵ aibach wird dcn hicrycrichls unbelanult»
Erben dcü Valentin Kauöiö rcsp. deren
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe wider dicsclbenHerr Fidelis
Tt 'pinz, durch Herrn Dr. von Schrey
in Vaibach, untcr dcm 20. September
1K71, Z. 10355. die Klage aufVeijählt'
und Erloschellcilläililig dcS auf dcr im
ehemaligen Freisassen - Gruudbuche vor»
lummcndcn Realität 8ub Urb. Nr. 119.
Rclf. 'Nl. 84, pcto. Sichel strung vox
Erbschaflsfolderungel! iüiabuliilen Ab-
handlungsprololoUesvom 8. Jänner 1798
hielgerichts cil'gcbrachl, worüber, unter
Gestellung des Herrn Dr. Anton Nlldolf.
?ldvocat hier, zum Olrawv !u1 2«tulu sür
die Gella^tc»', dlc Tagsatzung zum ordent»
lichcn mündlichen Verfuhren al>f dtn

23. J ä n n e r l 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, vor dicscm Gerichte
mit dcm Anhange des 55 29 der a. G. O.
angeordnet wuldcu is<.

Dieses wild dc« gcllaglcn oogc»
nannten Erben mit dcin Bcifüqen be-
lannl gcglbcil, d.̂ h sie entweder jclbsl zu»
Tagjatzung zu crschcincn odcr dcm auf
«eslellicu Cus^loi ihlc Ncchlslnhelfc mit'
zutheilen oder allenfalls cine» andclcn
Sachwalter ^ bc>!clwi und diesem Gc
richte rcchlzemu. l>aml!aft zu machcu huben,
als w i d r i g e die Lachc mil dcm l.'lnator
liä acwm a f̂ iyl l Gefahr und Koslcn
verhandelt uud d înach dcu glsctzlichen
Volschliftcii gemäß «"lichiedcu werde,'
würde.

K. l. slüdt..dcltg Bcziltßgtlichl^aidach.
gm 2H. Scpscil'.der 1871.

(2921-1 ) Nr. 5^00-

Erinnerung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den ul'betannten Ansprechcrn der
Grund »Por^llen: Acker trßdsii Parz.»
Nr. 674 und Wietrain trsdsL Parz.-
Nr. 673 hiermit erinnert:

Es habe die Vormuucschaft dcS mdrj.
Anton Bratlna von Uftja Nr. 3, durch
Dr. ^ozar, wider dieselben die Kiage uuf
Ersitzung dls Ackers trsde^ Parz.-Nr. 074
mil 366 HUzllflr. ucbst Wicsrain trsds/
Parz.-Nr. 673 mit 29 l^Klftr. 3ub pr2,63.
23. Novemb.r 1871, Z. 5200, hieranns
eingebracht, worübcr zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 7. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeoronct und den Geklagten
wcgcn ihrcs unbelannten Aufenthaltes
Hiatlhäü« Bajc von Uslja als (^lirlttor aä
aotum auf ihrc Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dcsseu werden dieselben zu den» Ende
verständiget, duß sie allenfalls zu rechter
Hcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zumachen hallen, widrigensdicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
vellMdelt werden wird.

K. k. Oczirlsgericht Wippach, am 23teu
November 1871.

(2920—1) Nr. 5140.

Erinnerung.
Von dem l. l ^ iöczirlsgerichtc Wip-

pach wird dcn undelannlen Aiisprecher»'
der nachgedachlen Grundparzelleu hiermit
erinnert:

Es habe die Vormundschaft des mdij.
Slcfan Polsat von Zapuze, durch Dr.
^ozar, wlder diciclbeu die itlagc auf Er«
sitzunq dcs slckcrs ijrsäouea Parz.-Nr. 573
mit 228«"/,u<, l l j l i l f l l u . u»d dcr W-cse
^reäßncu P^iz. - Nr. 617 mit 578'7,<,<>
l^Klf l r i i . , 8ubi)iAb8.21. Vtoveinber 1871,
Z. 5140, hieramls cingcbcachl, worüber
zur mimollchen Verhandlung d»c Tagsaz>
zung auf den

2 7. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, imt dem Auhmigc deS 8 29
a. G. O. angeordnlt und den Getlagtcn
wegen ihres unbetamiten Ausculhaltcs
Ioscf Sl ibi l von Z^puze als ^ul-H-
tor 2,ä 2.0W1U aus ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurdc.

Dcsscu werdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, ooß sie allenfalls zu rechtel
Zeit selbst zu erscheine«, oder sich tiuen
anderen S^chwalicl zu bestellen und an»
her namhaft zu maa,cu haben, widrigeuS
dicsc Rechtssache mit dcm aufgcstMcn Eu«
ralor ocrhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 21ten
November 1871.

(2897—1) Nr. 1798.

Erinnerung
an M a l t i n K a p l a n von Sutna und

lline Eiben und Nechisnachfolger.
Von dcm l. t. Oczulsgerichte ^iand-

stroß wird dem unbekannt wo bcfinülichen
Üiiaitin Kaplan von «H^llia uud seinen
uubelannlcn Erben Ulid NcchtSnachfolgcrn
h«emit clinnert:

Es habe wider dieselben bei diescm Ge-
richte Johann Kodric von Aulua die
Klage uuf Auerlcnuung dcr B ls i> und
Eigclli,umSrechtc auf die in Autuu Nr. 7
g^le^^u', im Grmidblichc der Herrjchafl
Thlirli^mhart Lud Rcls-. - Nr. 47/^l u,i!)
48 verzeichnete Halbhulie uuo rücksichllich
2 Vierlclhuben und Glslaliullgdcr Gewähr»
umschrcibung auf Grund der gesetzliche«
Elsi tMg angediacht, worüun züiu ordcili-
l.chcn, mündlichen Verfahren die Tagsaz'
zung auf dcN

27. M ä r z 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem wihangc dcs
§ 29 a. G. O. ai'bctauint wuidc.

Da deî  Allscüthallooil ^cr G. l l^ lcü
diescm Gerichte unurl^nnt Ul>2 dî s l̂b^n
villlcichl aus dcn t. l. Erblan^u ubivcc
send si»d, so hat man zu ihicr Vclllclui:g
und auf ihre Gesahc und Kosten teü
Franz Kcrin von hl. Kreuz als ^urawr
aä actmu beslclll.

Dicsclvci! werde« hicvou zu dem Endc
uerställdigcl, damit sie aUensaNs zu rech
ter Zeit selbst erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter bestellen, auch dicscm

Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die û ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
NechlSsache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord'
nung verhandelt werden und die G«tlag-
ten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Nechtsbehelfe auch dcm licuanntcn Eurator
an die Haud zu geben, sich die aus cincs
Vcradsäumung eutstehenden Folgen selbst
veizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, um
<i3. Ma i l 8?1 .

(2923^1 ) Nr. 5244.

Erinnerung
an M a r i a n n a und Johann Schmutz

Ulld deren Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wip-

ftach wird der Marianna uno dem Inhan»
schmutz und dercn uubelaautel, Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Ioscf Premru von Wippach
Nr. 123 wider dicscllicn die Klage auf
Verjähr!- und Erloschencrklärung deS auf
scmer llä Herrfchaft W-ppach Tom X V I
1)2^ 335elngellagcllcll '/^Hube seit28iem
Februar 1822 mil gel ichtllchcr Bewilligung
vom 24. Jänner 1822, Z. 194, zur
Sichel stcllung txr HciralSsprUche per
6147 fl. 24 kr. M . !i)c. zu Gunsten ocr
Äiarianna Schmutz haftenden Eheucr«
träges vom 28. Dcccmber 1789 und dcr!
Cession vom 28. Jänner 18U) uud d r̂ j
darauf seit 6. September 1830 mit gc-
richllicher Bewilliguug vom 12. ^uni
1830, Z. 1515, zur Eistchtlichmachuug
des RechtSübcrgangeS des Thcilbctragcs ̂
pr. 3000 fl, an Johann Schmutz super-
«ntaduliitcn VcitragSurtuudc vom I l lcu
December 1828 «ub i)iÄ^. 25. November,
1871, Z. 5244, hicrumts eingebracht,!
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsahung axf den

2 7. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS §29^
a. G. O. angcordnct uud dcn Gclla^lcn
rve^cn lhrcS uudck^nntlN Aufcolhalics
Herr Johann Hoolclj voi» W pp!,ch Vtr. ^
141 als (̂ 'ul3,!.0i' l̂ <1 uowiu auf >hre Gc-
fahr und Kosten bcsttllt wurde.

Dcsscn wcldcu dkjellmi zu dem Entc
v.rstäudigct, daß sie allenfalls zu rechlcr
Zeit sclbst zu clschcinen odcr sich ci»cn
anderen Sachwalter zu dcstrllcu und auhcr
namhaft zu machcn hc>bci', wldr<^>,S dilse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Euralor
oerhandclt wcrden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
26. November 1871.

(2925—1) Nr. 5281.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bcz'lloglrlchte Wippach

wird den Anton Mahorcic, desseu Rcchts«
Nachfolgern u>>d dcn übligcu uttbctannlc»
Anjprechern dcr nachbenauntcn Gruüd«
Parzellen hiermit erl»»cll:

Es habe Ioscf Bizjal von Gotsche
Nr. 49 wider dieselben die Klagc auf
Ersitzung deS im Gruudbuche Hcrrschaft
Wippach 8ub Tom. XXIV 1,28 ^90 auf
Al,tou Mahoröiö ouu Golsche v^gcwä^l ten
Aclcrs d^ovioll Parz.-Nr. 1109 mit
51'",<,<, UlKlfl.. dann dcS Hauscs Eons.»
Nr. 49, Parz-Nr. 39 mit 7 «"/,„„ U M f l .
sammt dem vor dcmsllbcli befindlichen
Hofraumr, dcS Gartens V0rt P^z.-Nr.
1417 mit 6 1 " / , ^ l^Klft. , dcS Wein
garlcns bullovcs Parz.»Nr. 546a mit
^41 lUKl f t , des WmigartcnS Wikovc0
Parz.'Nr. 493 m>t 423°°/,<,<, ^ K l f t .
uuo dcr Weide dukovc« Pa>z..Nr. 492
mit 333* / , ^ lH>Klsl., cudlich dcs Ackils
mit Wein 2up6u<^ Parz.-Nr. 395u mit
570 s^jKlft., «üb j)l26s. 29. Novcmbci
1871, Z. 5281.hicramtS eingebracht, wc r-
i'bcr zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzuliq auf den

I. M ä r z 1 8 7 2 .
früh 9 Uhr, mit den» Anhaogc dcs § 29
a. G. O. angcu,d!,et uxd dcil Geklagten
wegcu ihrcs ulilctanntrl! AufclilhalleS
Hoslf UrSic von Gotsche als (^ur^or üä
2cwm auf ihre Gefahr und Koslm bc-
stellt wurde.

Dessen wcrdcu l)icsclben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selb,! ,,u erscheinen odcr sich ciuen andcrcu
Sachwalter zu bestellen u»d a»hcr nam

buft zu muchen haben, wid!i.,sns diese
NechtSsachc mit dcm aufgestclttcn Eurator
verhandelt werdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
30. Noucmber 1871.

(2959—3) Nr. 4387.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. t. Bc^!l7>,c!!ä>!c E,g wird

hicmit belanlit gc.iiachl, dalj tue mit Be-
scheide vom 27. Mai d. I , Z, 1993,
sisliite dritte efcliilive Feildiclung der dem
Michael Suhor s,el)örineu, in Gorejne
H«.'Nr. 41 licsslllocn, im Grundbuche
Krelitz «ub Urb.-Nr. 953, Ncls.Nr. 711,
I>^ . 967 vorkommcüdcn, ^clichlllch aus
851 fl. 80 kr. ii. W bcwcllhclen R.ali'ät
weqrn an l. I . Stl.liclll schuldigen 82 f l .
78 ti'. 0. 8. c rcassumirt, und zu dcien
Vornahme die Tagsatzung uuf d<!»

17. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uh>, hicrgerichlS mit dcm
Beisätze aligcoromt wurde, daß oblgc
Rcaliiäl bci dicscr T^satzuog lN!ch uiilcr
dem oliigcll Schatzun^wcrilic ĉn dcu
M^istbicteüdcn hinlanacgebell werden wnd.

K k. BezirkSgcncht Eaa. um 20lcu
November 187!

(2958—2) N>. 4344.

Crittllerullg
c>!i F r „ n z S t l !, l e l i u„d l.sscl! .ttü.dcr.

Vou dcu, t. l. Bczillsgnlchlc Egg
wird dcm Frauz öloitcl j »«>>) dlss.u 5ti»'
dcrl,, llubclan!,ltli Aufcnlhall^, hici ulit
crüUlcll:

! Es halic Viichall Slrulclj von TiU'
jana wider dicsclbcn die zila.lc aus Vcr^
jährt- und Erloschcncrllärung dcr lnif der
im Grulidl'lichc Obslinölli'it «ul> Ur!),<
Nr. 33 >'otso,i:mc>id»>! (>)iu,chu!>e zu (»xu»
st îl dci' Franz s-lllilcli »od dcsjcll.>iiii'
der hmsichllch dcs V.bsli^»! t.rhaltre« s îl
de»l 28. DcslMlur 1840 hliftr,,dt'» H<is-
tüll^sulluiidc vom 23. Ocllbs» I.^'ltt
«uk pml,^. 17. Noocmtni 1871, Z. '134-l,
l!icr<!»'l^ cilisscbrachl, wi)lüt>c>' zn» ordeül>
lichtn mütt^lchcn Vc,hal,dl»>i., t»ic Tnc,-
i"l)>l»!l »nif dc»

j 2 l . Fe l ' , l> a l l 8 7 ^ ,

^ früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des H 29
a. G. O. ui'gcortncl und dcn Gellügil,,
wcgcu iyrco ulil'ctailnlcü Aufc»<l>ull.«
Fianz Strulcli »on Zaplls ale ^inl iwr
3,<1 llctum ans ih,c Gcfahr und Koslc»
bsstcUt wur^c.

! Dcsscn werdcn dicsclbcn zu dcm E.>de
^verstälidiglt, daß sic allcofalls zu nchler
Zcit salbst zu eischcilien vdc, sich c.inu
alidcicn Sachwalter zu licstcll^n u,,d lu>
hcr̂  l iam^ft zu machcu habcii, wid!i,,tlls

, dicsc Rechtssache n,it dcm aufgcstclltcl! Eu-
rator vc> handelt werden wird.

K. l. Bezilksgcricht Cag, am I7tc,l
Noocmbcr 1871.

(2922-3 ) Nr.4960.

Executive FeMetuüg.
Von dliil k. l. Bczirls^crichtc Wippach

wird hiemit bekannt ycmacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcS Thomas

Millaulic von Hlalicenjive, Bezirk Ä i '
schoflack, gcgcu Aioon Fcgcc resp. Icrni
Fcücc voli Sapuzc Nr. 36 wegcn auc< dem
Ver^lcichc vom 8, Juli 1865, Z. 3133.
schuldî cn 142 fl. ö. W.o. 3. 0. w dic crcc.
dssciilliche VnsteisselliNil dcv dcm '̂ctztcru
qcl)öli„ci!, im Giliüdbuchc H ^ l ' c ^ , «>,!»
Tom.(^M^.59,Ncll'.-Ni 9600lllommen«
dcn Rcnl'laic», >»> gcrichüich clhul'cül»,
3chätzllilgc<wcrtl)c von 620 ft. g. W., im
Wcqc dcr Ncassumiün^', pcwilli.'.cl ui'd zur
Vorliahiiic dclscldc.'i nof l^cut,licil ,^>>l'
l, elun^-Tu^sutzuu^cii die de»>

l 3. Z ä n u e r und
> 4. F e b r u a r und
1 5. M ä r z 1 8 7 2 ,

jcdcsmal Vo',milla„s um 9 U l „ / i.. dcr
Gelichil'lmizlci mit drm Auh.n.,ic bcswüiül
word.» . duß die fcilzub'cllnd^ Rcnlüäl
mlr bei dc> lctzlen Fcilbiclui,« nuch uilsl
dcm SchälMilM'crlh? a» dcil ^/cisll'ic«
l-l'ocil ljiutlMgeuebcu wcide.

Das Schlltzul'g^protololl, dcr Gnmd»
l>uchscflruct u»d dic ^>citc>lious1'cdil>slNlsse
lölmcn bci dicscm Gclichte in dlu gc«
Wijhiilichcli Amtsslliudc» cinacschri, wci inn.

K. l. Bcziilsgcricht Wippuch. am 1 I lcn
November 1871.
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MOLL'S

Seidlik-Pulvcr.
^ ^ ^..>» 2cl»acl,tcl der von mir er;e,lgte,l Tcidlitz - Pxlver ,l>,t» jedem die einzelne

z M - « « r «^«''.''^'^„schliesiendeu Papier ist meine ämtlich vepouirlc Schutzonirkr nnfssedrUckt.
'"C°ntral.Vcrscndul»50-De;'ot: Apotheke „zum S'tmch" in Wicn.

^ i 5 .-nn-r vr is is^üc» Oriqinalschachtrl l st. °st. W . - Olbrauchö-Ailweisulig iu allen ^prachr i , .
^ - s durch ihrc aus;cr°rdrn!!iä,c. in dr» mannistsalti^sl^n Fnllcn b.shrr

d c t a n n t t ' n ^ n ^ ^ . ^ , s , , ^ , , ^.^ h a b , l u c l l c r V crs top f n n g . U u v r r -
lnsscnd.' ^ " " s ^ ' N ' ^ M 'd n du o,,a ir i i m f t s >l. N i r r c „ s r a » t h l > i t r n , N e r v l u l c i d r n , H e r z l l op sen . ne rvösen

dr^e i ! ' d a ^ ^>n des.cn Erfo lg «ngewend^l werden nnd die nachhaltigsten Hcilrcs,.lt«te lieferten.

IV i<Äe»I '1» , i r<3« . : i" Laibach bei Herrn M,!«»<«,z, ^«l»>r. Apotheker „zum goldenen Hirschen."

2110on«: /','. Millevoi, Styotij.
Cfilit: Karl KrLsper,

„ Fr. Hauachcr, 2Ipotf). |
(Curiiuvu^: t\ Lucclii,

„ Grinovar.

(Surj: A. Franzoni,
„ Graf Allans,
„ A. Sepjienhnfer.

ftldftf ufnrt: V. Clemenlxvhitxch.
Ärainl'ui-^: &eb. 8chauni(jg,t\>.

SRnrfourß: b. Kolletniq.
grcumnrfÜ: V. Mally. '
9tubolfetBcrtl): ./. Bergmann.
«oiling: Mask. Fürst, '

J. E. Plesnilzer.
SQtvptid): Anton Deperix.

Dinch o!'i^!- Firmen ist auch ;n l>e,;l̂ hen das

Gchte Dorsch Aeberthr an Vel.
D i r reinste n n d » ' i l l smns lc S ü l l e M e d i e i n a l c h r a n au5 B e r g e , i » N o r w e g e n .

I . d c A o n t c i l l e ist znn , Unlerschied von ande rn Gel ier !hransor len m i t n ie ine r S c h n t z m a r l e versehen.
U<reiS einer B n n t e i l l e nebst Oedra i lchöamueisn»«, 1 sl. üst. W .

D a s rckite D o r s c l , - ^ c b e r l h r a » - v c l N' i rd n i i l dem besten E r f o l g n n a M r u ^ ' t bc, B r u s t - u n d L u n n e u s r a n l h e i ! c n ,
K s r o u b e l n n n d N t) ach i t , 6. E ö hei l t die vna l t e t s ten G i c h t - n n d r h e u m a t i s c h e n s e i d e n , so w ie chronische H c>u t a u s s c h l c ige.

Di^se reinsle n n d nn. lsamstc a l ler L e b e r l h r a n - S o r t t n w i r d dl lrch die sora.sällia,ste E '»sam>n ,nng n n d Anssche.du. ig vo» D o r s c h -
fischeu o e w ' . m e » j .doch dnrcha»^ l . i n e r chemische» P e h ^ n d l n n c , n n t e r i s s e n . , n d e m d , e , n d e n O r i g . u a l f l a s c h e n r n t h a l -
! e n e ^ i i s s i . U l ' l s i ! " ! ^ " ' ' " d e m s e l d c n »»ss .'s c l ,w a ch t e n p r . M ' N v e n Z n s t a n d e b e e n d e t . w , e s .c a u « d e r
H a n d d e r N a t n r n n m i ! e l b a r h e r v o r g i n g .

A. Y I O M M
Apotheker nnd Fadricant chemischer Prodncle in Wien.

ttderttaufende von Menseben
..vd^nlen il,v sä'önecl ,̂ xiar dem cin,^ill nnd alloitt el.'is<>»'cndc»

stchcrstl'n und l'cstcn
Haarwuchsmittel.

pg^T" Es gibt nichts Besseres ̂ §^

<los W n c h s l l i i i i n s i , ••* ^".TSjä» (I<M* Kmtsl iaaro

«!« die i>, n«!N 3^c«N,ci>c» jc> l'^-
lniin! »nd l'^llihiiit ss^Nordci^, vnn
wol l ln . H.utnritl>.ten ssoprUst«,

8^«n ssskrontc», von Ul'. l l k.

Vr»n« ^o»«f I . von Vo»t<»-

!Z Vük'.nen «to. «t«., >»,! cixcm
^ k. k. lvn»»o1i1. ?livU«j3lUln kür

<>«tnil. L^ l ^ ton und ünr xn>

I«s!,̂ , Znl'l >5>«>« — >«!<i! «,n»fre»

Reseda-Kräusel-Pomade,
no lci r«3«l»u^»»i^o>n v«I»»n,uoku sollst
dic kl^l»I»ton Lto l lon dc? Nauptos voll»
I i l r l l r l ^ U'cvdc»; 8/rn.uo il»d i-otlio l lan,ro
l'cloi'üncn ci»c üunl i lo r ^ r v o : sic »tlvrkt dcn
ll»n,rdol l«n aus cine wmidcvwrc Wcilc, l»«>
«l«lU»t jcdc H.rt von 3oliupV«nl»liauu3
I'!„!N» w o n l ^ v i , 5n,k'nn v«»1I»tn,nl!I^, v«r-
kü ts t d>,« ̂ »» iÄ I Inn a«r l l ^ ^ l V ill l lür-
«vutvr 2« l t ß^lixlio!» und l ü r im»nor,
«!dt dc»! Hn,nl°o ci»c» nn,tlir1lol!on t> I»n i ,
diclcs N'iid

Avolleiiloi*i*ii<>*
„„5 hnvkkrt «» vor dcm ^r^rl^u«n bis in /<! '

/ > W âö IlUoll»ts H,N«r / ^
MM' ^ L l > ^ Du rch ih ren höchst angenehmen / . " H V , . '
!; ' ' ^ ' ^ v> fV>rrnch nnd die prachtvolle Anss ta t tnng ^ / / / / / / / ^ / / ' , " ,^^^^
<> , , , ' ' ^ ^ sine 'Uerde fiir de» feinsten Toilette Tisch, - P r e i ö eines T ie .M

' sammi i t ^ r m n i ^ w s"'c" S p r a i n l st. 5« lr Mit Posiversendnn,

Fabrik mib .siaui.1t ^cnlral Bcrsciidlliigs-Dcftot on gra8 k 6N l leta i l

M Cart JPott,
^arlnmenr nnd Inhaber melnercr l. l. Privilegien in Wien, Iosesstad». PmristenMe,parsnmenr n n ^ ^ u M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , , ^ ̂ ^. ^'^nfelderslvasie.

, ' ^n^ i ^ i s u i ^ c n ?!!!!ll^>lc ,u nchtci! sind »üd >ro A»l>!>,ssc a»l< dc>! Pr«'».'!»^!! sscgcn V.irc»!

M««2 l ^ Danpt 'Dcpot f i ir ziail'ach cmzig und allein bei dem Herrn
N<l««l,l'«l Mi»«»»». Parfllincricwaarcnhandlnng in Vaibach.

» ^ . «^ . ,»i i^en! voruialichc» ssalnil.Kc, so >v>^lü nuch l'ci di.',V!„ schcn vl>>ch,i!',!!!!!>,ic» und
^ „ , , ^ ^ " ^ l.,V, „,,d wird dal'c^ c>s»<<'!. sich t>cim Änl>,»l i . u r nn dic >,'l'cn vczcichuclc Äl>cdcvl.iqc

Emmmmg
an M a r l o I e l l c n i c von Dulle.

Von ocm l. k. Äcziltögrnchlc Mott-
ling wi<d dem lmbctiilmt w? dlfixd'
lichcl, Mal lo I^llenic von Dulle hicrmil
r l inn l l t :

Eö habe Ioliaun ^ucl! von Sodiucrh
'lir 10 wider dcnsclbci: die 5tllissc anf Zah-
lunn schuldister s'2 ft. 0. «.0. «ul, i ) .^8.
17 Octol'cr 187! , Z- 0804, hlc>amtl<
einlxlilll.i't, wonider znr summarischen
B.rha»dl.".a dic Tagsatznna auf den

2 4. J ä n n e r 1 t t 7 ^ ,

friU) 8 Uhr, mit dem Anhange des § 18.

dcr ci. h. EulschlichüNss vom 18. October
ltt^l!) angeordnet nnd dcin Gctl>,g!cn wc^cn
scincs linbcünilttcn Ällfcnthaltcs Marko
Schauern von Dllllc ale« <Äirator :ul
liowm auf sciuc Gefahr und Kosten bl-
stellt n'nrdc.

Dessen wird dc, selbe zu dem (5udc
vci ständiges, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zn clschcincn o^cr sich einen andc-
ren Sachwalter zn bestellen uud anhcr
namhaft zn machen dabe, widrigen^ diese
Rechtssache mit dcm ausgcstcllttn Cuiator
verhandelt werden wild.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am

17. October 1871.

Elmncruilg
au V a l e n t i n D i j . i l von 5ioprivl,ik.

Po;: dem l. l . iö^irlössitichte Nad-
mann^doif wird dcm'iuniicla'lnt wo befind
lichrn Balcotin D i j ü von Koprivnlk yier»
mit crii lncrt:

(>i« habc die Freiherrlich von Zois'schc
Ocweilsch^ftin Fcislriz wider dcnsellien die
i l l a ^ auf Zahlung von !!Z f l . .'!0 l r . «.«. 0.
8u!>znno«. ^ l ^ . S:ptciuber 1 « 7 I , Z . :>.'i!Z,
hielamlS eingebracht, woiuber zur summa-
risch:» Vclhindlnug die Tagsatzung auf den

16 . J ä n n e r 1 8 7 2 ,

fnil) 9 M>r, mit bcm Anhange des 8 18
dcr alleil) «Hnlschließnng von» 1«. Öcto»
bcr 1845) nuieordncl uud dcm l^ella^tcn
wcgcn seines lllibclanntcu Aufenlhallcs
Gre,z0l' Krlzaj von Nadmonnsdors ulS
^i i ra t >r lrä l l cwm auf seine Gefahr und
dosten lieslelll wurde.

Desscu wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allcnfallö zu rechter
Zcit sclust zu crschciucu odcr sich emeu
audcren Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen hab.', widrigen«
di^e Rechtssache mit dcm aufgestellte»
Curator vc i lMdc l t werden lviro.

5e. l. Aezirlsgelicht viabmannSdorf,
am 24. November 1871.

^ 8 ! ) 2 — 2 ) Nr. 284^ .

Ezecutwe Feilbietung.
^>ou dcm l. k, ÄezirlssMichte I o r i a

wird hicmit belauul gemacht:
Es sei über das Ausuchcu dcs Iohau»

Vcl,tainc von Untcrtanomla ^egcn Thomaö
Tuöar von Id r ia wegen schuldigen 107 st,
d.W.«.5. e. in die excculioc öffentliche Ver-
slcigclUüg dcr dcm ätzten» ^chör i^n, im
Orundduchc dcr bestandcucn Hcrlsch.,fl
I d r i a «u!) Ulb. N>. 220 nud 438 uor^
kommenden Realität, im gcrichllich erho-
bencu Schätznngöwcllhe von 1076 ft. ̂
ß. W. , gcwilligct und zur Boruahmc dcl-
jclbcn die FcilbietuugStllgsatznnacl! auf den

2 0. J ä n n e r und
2 1. F e b r u a r und
2 2. M ä r z 1 8 7 2 .

jedesmal Bormil la^s um '.» Uhr, hicr-
! gnichls mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Rcalitäl mir bei dcr
letzten licilbictung auch unter dem Schäz-
zungowcl thc an den Meistbietenden hintan'
gegeben werde,

Das SchälMgspn' lo lo l l , der Grund-
bnclMxtract und die ^icilalionsbcdingnissc
töuncil bei diesem Gerichte in den gewöhn-
liche« Amlöstundcn cingefchcn werden.

5t. t. Bezirksgericht I d r i a , am 9ten
November 1871 .

Ein fetter Stier
nnd

8 2tnck Mastuchsen
sind beim Gute Brcitenau nächst Rudolf«,
werth zu verlaufen, /lnzufragen beim G u t s -
Pächter daselbst. ' (2971—3)

(I)" " " «Hr. 11163 .

Kundmachung.
Ein pen i J anen ter Diur-

nist mit monatlichen 2() Gul-
den Löhnung findet bei der
k. k. .Bezirkshauptmann schaft
Loitsch zu Planina sogleiche
Aufualmic.

V r f o r d e r u i s s e : geläufige, gut leser-
liche nnd corrcclc Handschiift, B i ldungs-
fähiglcit, Perläßlichlcit, Fleiß uüd Ord-
uuugölicbc in jeder Bczichuuq.

Hierauf Ncflectirende wollen sich un-
ter Nachwcisung dieser Eiforbernisse per-
sönlich oder schriftlich

b i n n e n 8 T.agen

bmn gefertigten t. t. Bezirtshauptmanne
melden.

Planina, am 22. December 187l .

( 2 9 6 9 — 2 ) ' N r T ^ ö T ^

Erecutivo
Fahlllifft-Velfteilierultg.

> Bom k. l'. Landcsgerichte Laibcich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hein
rich Korn die executive Feilbietung
der dem Gustav Dzimsky gehörigen,
mit gerichtlichen! Pfandrechte belegten
und auf 5)1 f l . 5)0 kr. geschätzten Fahr
nisse, a ls : Kleider, Einrichtungsstücke lc.
bewilliget und hiezu zwei FeilbietungS'
tagsatzungen, die erste aus den

9. J ä n n e r
und die zweite auf den

2 4 . J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
und nöthigcnfalls von .'l bis l» Uhr
Hl'achmittags in der Wohnung des
Execute» mit dem Beifatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der zwei-
ten Feilbietung aber auch unter dem-
selben gegen soglciche Bezahlung und
Wegschaffung hintangcgeben werden.

Laibach, am 9. December 1 8 7 1 .

(28!» I 2) Nr. 28U7.

Greculive Fcilbietung.
Bon dem l. t. B z'ilSgcrichtc Icnia

wi ld hicmit bekannt gemacht:
Es sei iiber das Ansuchen des Johann

Voncina vou Slrimetz, als Cesfionur des
Kaspar Cigalc. von Vomc, gegen Gregor
und Andreas (5uk vou ^ome ^iir. 4 wegen
anö dem Vergleiche vom 2.",. Ju l i 1865»,
Z . 21:'>9, schuldigen 80 sl. 5>0 lr. ö. W .
c. ^. 0. in die executive össenlliche Bcr-
slcignung drr dcm letzteren gchöligeu, im
Glui'dbnche icr >Vrlschosl Wippach «ub
Urv.-Nr. '.)42 vollomlncndcn Realität, im
gerichtlich erhobenen SchätzimaSwerlhe vou
I/)06 sl. ö. W acwilliget und zur Bor-
nähme derselben die cxcc. FeilbietuugS«
Tagsahuugcn auf den

2 2. J ä n n e r ,
2 4. F e b r u a r und
2 3. M ä r z 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr , in
dcr Gerichlölanzlei mit dcm Anhange be»
stimmt woldcn, daß dic fcilznbictcude Nea»
litäl nur bei dcr lchtcu Feilbieluug auch
uutcr dcm SchatzuugSwcrthc an den Meist-
bietenden hmlangcgeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxtracl uud dic ^icitationSbedinnnissc
können bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. GezirtSgcrichl ltbria, cnu I.ltcn

November 1871.



2!?s

Als Lehrjung
wird ein I^jähriger Knabe von, Va»d,', der deutsch
und trainisch spricht, aufgenommen in (299"?—I)

Halbcnsteiner's
Specei'eigesclinfle.

forsltiiö Äßi!
Am 2 l . d. M . gerieth ein Vorstehhuud in Ver-

lust. Derselbe ist weiß und gelb melirt, hört auf
den Namen „Pluto" und trägt ein .Halsband
mit dem Namen V. Gallö. Der Zustandebrin-
ger dieses Hundes erhält eine sehr gute Be-
lohnung,

Y. ttallč,
üongrejjplat} 9Jr. 81,1. @tocf.

4 » 4- 1
^ vriaiual-Tiuaer-^aluilien-Äiähmaschi-
^.nen. neuester Const» m lim,. n>d billinst"
^zu haben ii, der !?«««„««< «,,n- l,»o ^

'̂ >», ,« der Frau >̂9?<» -3) ^

Ilicrcsiu Hft̂ r.
Laibach, St. Petersvorstadt. •:

Zu vermietheil:
Zwei grosse verbundene

Üü^i/jiie
in der ehemaligen Schmier-
fabrik, ganz nahe am Bahn-
höfe in Laibach, vom lteii
Jänner 1872 an um jähr-
liche 240 fl. — Näheres bei
Herrn A l ld ims PÖSCllI
ebendaselbst. (29f>2 v>)

WJfTi Hi elms dorse r
H I Malzextract-
Ü Chocolade
W l l M mil Rücksicht ans d. ylüösprüche uon

W » P'°f. Oppolzeru. Heller
» M an der Wiener Klinik
MM mit der »«»'«"sehen

D I 1 llkrlktim«« i« nickt
> » zll verwechseln, l»v88vt'

alö Ull<; iibriaen heute im Handel
vorkommenden. - Auf Ausstellungen
prämiirt. -

Hehr »ahrhnft «nd nicht ver-
stopfend; s»r solche, die Hitzisses nicht
«ertragen, besonders filr (2('37—7)

Vrustleidende.
X U . Mal>xlract ist wohlschmeckender

E r s a t z dcS schwer vcrdanllchcn L e b c r ^
t h r n n e o nach Prof. M s z < 5 , « « ? Q »
u» Tllbiugen. nebst 5 i K < » « l » Deutsch.
la„d? bcdcute»dster klmgcnlliniter.

^ '/ Paqnet >« 4 Helteluj in 6 Sorten ,;n
!^ ' ' , , l ? V „ W , 40, l>0 uud 75 lr, ; ancy

>»n ' , Paq,»»^und in '/, Paq.» I^Zelteln).
? l l » e r k e „ » u n g :

K, emS, 7. Jänner I«?0,
„ D a Ihre Malzextrakt-Bonbons nebst

„Mal'.eltra^t nnd Malzexlract^ ühocolade
„»'"imr Frau sehr qnt g e t h a n , so^c.,c."

I. l . Militär.NpPcll.-Nalh,

DW^ Depots für itaibacli: "WU
'^ci den Hcvreü Apothclern H > . >5jr»

<r«»l»«»'<3«?»' ^l-,r>», ^ o l » « » » ^ ^ , Kxiid-
lchasloftlaft-^ «>>»>»«««« Ul»»«<»>»!<!«
- und bei Hcrui »>«»>». >'«»»«!!«».
Wilhelmi'doss. r Äilalzprodlict« l,-F«drit

u. Jos. Kiiff'erlc <fc Co.

l.'illllO i'l HMI\h
allein in -l Iahrrn. di, sich durch Ä,,Hschwei-
fon^e» . ^»lnnic ic. yschwällit,
n»o di,' ;»>n Th'tt bereits vielerlei Mil le!
»üd Einen sse!>r<ii!,'!!t hatten, M'vdankcu '

ihr,» e^sich- nnMndiqe Hilfe dem rü»llchst belcmnnn. bnei!« in 72 Auslaste» (>wn
2<><l.ttU<> <s'rl'„lpl«,ren) veldreitcten Buch»: . .

'V l^ c^^ l ' ^^^^^^ l^»^^" '̂°l Dr Nctau Mit 27 pathol-
„ H ) l ( Z e w s t v e w a y n m g . a».itom. Äbbilo, l , l^n. Pre,6 2 f l Tas

hier lnltssrlheüi!', in allen Fallen erprobie, voll den tilchtigslen duzten benlbeitctc Heilverfahren
bringt Nets bil ir. Zuni !'oll.iiltiasten
^ p N K ' t ^ ^><'r H ^ < , K , ' s , i » i t umdolialien Negier i l l , , , ' , , "nd N ' o h l f a h r t s -
<«^ «.^'«-lv l.'l.t < ^ ? l l l . / t l-/»,ll behörvcll in s!!le'Te„Iichl'fl die ilbcrano segens-
reichen Nrsullate dieses Vnchee« ftan^leg,, ii»d sprach!'!! sich >n ss"l>'^ disse» mehrere liöch'l an-

! crkeliunld aus. Verlag uo,< 0 . ?<,onio^o'« Sobulbuol ibanüluns in I l y i p i i ß , nud
! dort sowie in jeder Buchhandlung ;n lu kolmnen. (<l«)4^ - î)

Als praktisches, sinnreiches und zualeich werthuolles

Neujabrs-fvesGheiBk
empsehl».' ich

nulf Mlmmschillm
a ü e r anerlannlin SiistlMf. besonder« d,e a l l e r o r t s nl>i die besti'!! büllNliiten echt
ameriflinischen Elias Hüwe-Mlischiiien fiir Familmi^ehranch nnd Oewerbe. Große Aus-
wahl! Preise Nfäßig, Unterricht grali«.

Weilers ein reiche« Eaoimeut anderer gut brauchbarer Gea/nstgnds, al.1 2Üäsche,
Krägen. CraoatS, confeclionirtc shirt ing. U i iu l - n»0 Tnl l anglais-Artilrl. dau» feine
Wirlwaaren ,c., fur Groß und Klein! Alles gnl »nd h i l l i g ! ('<ll^f, ^)

Triest, V I M « Wn«f*llll<lO'«r Laibach,

Schmerzlos ^
olmc Klnsnritxiiiijffcii.

ohne H>S««l«»»»»«'»»t^ uiiisrlick ;u sich ^u nehnü'!!. die frilher rder wäler die V<»^>
«l««»,,»<r'<»«'»««^ iu diesem Falle angreifen, f,'ruer ohne »'«l5«»k»',,,,Kl,,»zil««

ud ohnr » « r « s » » « t t v „ « « l t ^ l > , . ^ l H « T t I » I f « , l A» ,
Milglied d.r Wiener meft. ssicnlittit, ^ V l < » „ , f r i i ^ r : Stadt. Stnbeiibnstei. l4 ; je»!.'
H t a d t , »ab^bllrgssasse, l l/ nach einer in n!!^!)l>g,n Fällen a<̂  desi bemähnen neue»
Methode ^ntt>,«>li«'l» nüd »«»>»»«->l

1^1 ,^ T ,» » <> Z» » <̂  ,» « l l i «»>»<?,
so'vllhl snsch enlstandeüe, als auch noch so !^!r U'rall^le, ^nrch diese« Iliiturgemäsi'', l'lül
A»!orilä!en al»< vorzOglich o!i>rlli,lnte lll^ll»«.»>»!'«>»»'<»»», ist es mäcillch, auch ,«»»'»
««?>>»»»»<«»„ >"»t l«?»<«»,, veil»!!!; ',!i l'erscl>liff^ü, iiioem die ^'elreffliOen in ihrnn
nur gaii^ !,,r; gefas;tn Belichte st,Ut ^ ' n n , »»«>!><, b!»'̂ ' emer beliebig:-«, L1l»3ll!'«'<» s'ch
bedif»en tonne», Nnr h^nurirle Vriefe wern n umgshend b>an^!.>ortel,

Grsscn Einsendung uon H N . ösl. W . werden Pustwenbeüd da« >l<»l>«»z»<<^l
lammt Geblauchsanweisung versendet. — (t^nso werden

ohne zu schneiden,
daher schmerz? und l'hne Zurücklassen lim, enislellenden Narben, Geschwüre nslcr Art.
sowohl «>i>'«»l»>»»lit«^ nls auch syvhilitischc rnrirt Auch andere .Krankheiten. N''f
» > , , » - b F ^ ^ » s s , , e « , « , , n , ^ « l t , «>^ie>»»««>»«, »»«»l»,,»l««e»,
F««n««»M.''<^l»«'«<'>»" «««> «<»>,,'««,»«» «^»«««z^>,»»«««.« ii. s, w. heile ich „ach
den nencsten Crfahliiuge» imd ^orichniig.ii ebenfalls «»,'>««»«>»,. (1771 -^^)

Indem ich alien meinen werthen Freunden und hohen Clö'nnern für dio
so herzliche Theilnahme 4»ei dem mich so hart botrottViiü» Fumiiieimiiglück
iinii;/.st danke, zeigo ich zugleich ergebonst an, dass ich erst im Laufe des
Monats Jänner meine neue," Apoüieko in der Wienerstrasso erötlnen wnrdo.

Ottokar Schenk,
(3Q9.ri) Apotliukor.

Pränumerationen und Annoncen
s>!r die „Neue Freie Presse", „Eemeinde-Zeilung", „Frcmbcnblatt", „Kilcril i". „Wiener lauo-
wirlhschaftliche Zeitung", „Praltischcr Üandw^rlh", „Orazer Zeituug", Grazer „Tagespost", „Triester
Zeitung" nimmt an

Fran/ Müller.
Redacteur der „ .̂'aidacher Heilung."

l2991-"2) (Bureau: Laibnch, St. Pttcrsuorstadt Hans-Nr. 132.)

Neueste, reichhaltigste uud billigste Modeu-Zeitmlss.

Haus uud Welt
Matt str Deutschlands Frauen.

Preis der Ansaadc uhne K u p f c r vierteljährig nur !»<) tr. i,i. W. M i t frankirter
Zusendung f l . 1 '-)<; kr.

Preis der Ausssabc m i t c o l o r i r t . K u p f e r « vierteljährig 2 sl. ^5' lr, i>. W., mit
nantirtcr ^»sclidlliia '; fl. 2v lr.

R e g e l m list l g a l l e
14 T a g e erscheint
emeNiliumcr im llin^
sang lion l bio <'
Bogen, mit zahlis!»
chen Adbildungen.
vielen Schnitt- imd

Slickerci^Vcilagen,

szil fr o M
Abweichend von ähnlichen Journalen ist

, , » a u e u»d M c l t " nicht nnr ein? ,,Moveü->
. ^ c i t U l l s t " ^ sondcin ein Vl^i l l f i lr d!e deutsche
Frau in» weitesten Sinne dec« Worles, ein N l u ü ,
oaö neben dem '^'enestrn und Vorzüglichsten anf ^
dein (Gebiete der Mode nild der H^üdalbeiteu
auch alles Dasjenige berilctsichligl, was fl ir du«
i'ebeu der Fran in nnd answer dem Hanse von
Nntze» und Interesse sein tunn.

llilsere M o d e , ans den besten Qnclleil ge-
schupft, wird stets «Yeschnmck. Einfachheit u»d
C'legan; rereinigcn. Die dazu gehörigen Veschrei-
bling!'!! u,!d Sch»illM!!sl,r gelben die genanrfte
Anleilüüg znr 3 e ! b sta u s e r t i g » n g der ge-
sciinnüei! Fianrn- n»d .Uii>der - T o i le l t e.

Die tlsto Ulilnmcr dc« ncuru
ullru önchhnndlllllssrll uoniiil)iss.

Zur Aliliahmc von Adonnements
^ e d . Vambcrst'o Vuchl)andll«„ss i n

Alle Vüchhaudlnn.
g'n. Zeiuiügs'Zpe-
dileüre n,,d PüstUm-
ter I'e^ .5n nnd
Allv >̂ N!dê  I!,!,,!!,''!!
jct»erzrit Bestel»
lungeli au niid lie-
fern a",s ^erlaügen
' ^ r o l e »„>»<»» er«

Auj dem weiten wediet? d r H,1 >, P a l b e i -
l r n briügt „ H a u O „ u i ' W e l t " Alles, wa^
an Inlcressaiüem nno ^enem axilnicht, so N'eil
eö platiisch ansfithrbar ist,

Die Ncoacimn de« l, e l l e l r i s t i s ch >' n
T h e i l e « stellt sich als lyrn,idsliy. i»,»- sty!

! volle. unterhaltende n»o bclehreiioe Arlilel zu
^ aebcn; sie wil l bildend nud erfrischend n»s di<>
! Fran wülen nud wird dinin enrch Weltlage der

beliebtesten deütsch'N SchrisisleüVr „„lerslillzl
Tie ?lnHssabl' , n i t c o l o r i r t e n M o d e ^

! k u p f e r n gibt zwei Mldcr i» jldrr Niouiiirr, oder
.58 jährlich, uou den,i! l ^ in o,ippellem Formal
« »» Fig, «rschcinen. i!il)!»l) l )

Quartals ist berriis rischirnen und in

empfiehlt sich Issn. y. Hlcinmayr «^
tiaibnch.

Dom L i e l ' s c t a Kumys - Extract
(z»lm Versandt präft^rirt^ Steppcnmilcl>)

gelillhrt nach dem llbcreinstlmmeiiden l̂ !l!>i>1>te!i der mediciüischi'» Facülliileu der erste
Nang iu der Reihe aller biö jetzt gegrn die i'uügsü'chn'iüdsucht grimm!,» nnd aiiq,»'
wendeten Mill?!. - Derselbe h i!t rlisch n„d sich.'r: iHUNgsnlioli-vviu^iiuokt ssellist
im unrge,:<lcs!cn 2tadil>»!!. l u d o r c u l a » « sZyiü^toin.': ^ziülbüsten. lnlüschei« Füber,
?l!hc>nnolh), Vllazsi»-, v a , r i n - u<io Nronckia i l rHtA.rr l» , ^ . n H y i u i « (Vinlarinnth)
!» Folge nnhallcnorr Krnnluri!, ,i nxo s9l lg,sel)!e,i Merciiriulgcbraiich^ . <3I»1oro»i»
lBlcichsncht), ^ » t l i i n H , ^ . d i o l A r u l i ^ , » . i i o k o n l U H r k s o a r r o , H ^ t n r i n UN0

Pro Flacon l sl. ö. W. K,sten von 4 Flacon« ab bi« zn jedem Onanln»!.
Der Versandt nach nlcherhalb rrsolgt aNein durch

Wie», ^largarclhllislilisjt Nr. l»7.
152. Pliticille», bei welchen alle o,!gcmci,de>en Mittel ersolglo« geblieben sind,

wollen l)erlrnne!!^r>o!l einen letalen Vcrsnch mil der Sleppeumilch inachen, Vroschllre
auf Wunsch grali'3 und franco. ^'?.'l4 - <>)

Laibacher Oewerbebank.
Vis auf weit^v >iuttdlllachimg w^rdcll Weldev i u

laufende Nechul lug, vvli hmtc allgcfanqcil, verzinset,
und yvar: Gegen ^tagigr SillldigNNss 4 " ,

, M ü j M , 4 ' 2 " .
„ 90täWt „ K««.

Laibach, 1 « . December 1 8 7 ^ .

(2948-2) Die Direction.

Vegetabilisches

Heil-
Pflaster

»01!

flir

Wunden, Geschwüre und Gefröre.

l Ta« heilkräsligstr. t'"'' l ^ h n ' ,» diese»,
Genre er^rngl wnrde, »nd lierdieiil oenniach niüel
den sogsnai'iütt» Ha!«<!niltslli nnstrcilig dissetl
Pslasttr ds» rrsttn ^lah, j« ist j „ ^ „ ^ „ ^ „ , ^ ,
halte nxeittlichlllch. ^!'l!'>—!.')

Die i" den Spilii lfr» «nit diesen, Pflaster
<i»gestell!en Be,,nchc ergaben, dnsj nichl nnr
V,!n»den aller Arl. smideril selbst chronische Ge
schmore von ,N bi« l jähr iger Dauer nach l»r
zem Gebranche dies.^ Masterss ^lllom.ne». nnd
ohne schädliche Folgm ^'hcill wnrd:n

Desgleichs» dewiihrle sich dieses Pflaster
,el!'st bei den riüarletslen Gesiijicn, al« das bie-
her beste n»d niisrhlbnrste Heilmillel.

A>''< Faiünlel, Drilsengeschwilre. sl'wie auch
on- sogeiillnmc Wurm bedOrfen dnrch Auwmdii»,,
dieft« Psllistns znr Aufzeitignug «ud Heilung
nnr wenige Tage.

Ptti« einrö grosten 2>l!cleS 50 lr.
« „ lleincn „ !̂5> lr.

Hliliftl - Depot fltr i,' a i b a c h in Hrn-
« i H ^ e r ' « Äpothelc ,;nm Hilschen; sNr Gra, be>
H l ü . ^ V O y f l ' u i ' ^ i o i t i i o l ' , ?!poth. in der Spor'
ssnsse; frnicr bei den Herren Äpoth,: I . V a n c a -
l a r , in Marbnrg. A l . W i t t m a n n iu Vruck

V ü l k nnd Verlag ftlm I g n a z n. K l e i n m a y r «̂  ssrdor ^ a m l i e r z z i i , Laibach.


